
1 

 

 
Positiv Denken – Verantwortungsvoll Lenken – Vertrauen Schenken 

 

NACHRICHTEN  DER  MARKTGEMEINDE 

D O N N E R S K I R C H E N 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS 
 Herausgeber: Marktgemeinde 7082 Donnerskirchen, Bgm. Johannes Mezgolits, Hauptstr. 29,  

 Email: post@donnerskirchen.bgld.gv.at, Internet: www.donnerskirchen.at, Tel.: 02683/8541 
 

An einen Haushalt 5. Februar 2021  
 

Liebe Donnerskirchnerinnen, liebe Donnerskirchner! 

 

Anliegerleistungen der Gemeinde 
Donnerskirchen (Zeisel Neuriß) 
 

In meinem Vorwort nehme ich heute zu diversen 
Rundschreiben Stellung, die das Thema 
Straßensanierung und die damit verbundenen, 
unpopulären Anliegerleistungen behandeln. 
Grundsätzlich glaube ich, dass jede politische 
Partei nach dem Besten für unsere Ortschaft und 

seine Bürger strebt. Deshalb hat sich der Gemeinderat - bestehend aus Vertretern der 
ÖVP und der SPÖ - das Ziel gesetzt, die Infrastruktur des Dorfes im Rahmen der 
gesetzlichen Möglichkeiten und vorhandenen Finanzmittel zu erneuern und Straßen 
zu sanieren.  
Alle Überlegungen waren und sind vom Gedanken geleitet, Straßen, Gehsteige, Kanäle 
und Beleuchtung so zu realisieren, dass diese Investitionen für Jahrzehnte optimale 
Lebensbedingungen für unsere Dorfbewohner sicherstellen sollen. Ich denke, dass alle 
Beschlüsse, die sich diesem Thema widmeten, gerade deshalb einstimmig gefasst 
wurden. Diese Entscheidungen waren auch die Grundlage, die bis zu 16 Jahre 
unverändert gebliebenen Kostenbeiträge (Anliegerleistung) anzupassen. Dies war 
keine einfache, aber höchst notwendige Entscheidung, um kaputte Straßen zu 
sanieren, knöcheltief stehende Wasserlacken auf den Fahrbahnen trocken zu legen 
und fehlende Straßenbeleuchtungen neu zu errichten. Der Ermittlung der 
Anliegerleistungen liegen durch ein Ziviltechnikerbüro geprüfte Angebote zu Grunde, 
welche dann auch der Gemeindeaufsicht des Landes Burgenland übermittelt wurden. 
Durch die Gemeindeaufsicht wurden die Höhe und das ordnungsgemäße 
Zustandekommen der nun geltenden Anliegerleistungen bestätigt. Die Verordnung 
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der Gemeinde Donnerskirchen über die Festlegung von Anliegerleistungen ist in 
Rechtskraft erwachsen und somit Bestandteil der Rechtsordnung. Die vollziehende 
Behörde (sprich Bürgermeister bzw. Vizebürgermeister) hat (= MUSS) daher diese 
Verordnung anzuwenden.  
Es wirkt irritierend, dass nun ein Teil des Gemeinderates rund um Herrn 
Vizebürgermeister die eigenen Entscheidungen in Frage stellen und gegen diese 
ankämpfen. Warum diese Kehrtwende? Soll es tatsächlich um die Allgemeinheit 
gehen, oder sind nicht doch politisch motivierte Gründe die treibende Kraft? Ein 
konkreter Vorschlag der SPÖ, der im Gemeinderat andiskutiert wurde, hätte 
beispielsweise bedeutet, den Anrainern des desolaten Straßenabschnitts im Zeisel 
Neuriß einfach Schotter vor die Grundstücksgrenzen zu kippen und so zu tun, als wäre 
die Straße nun saniert. Dass auf losem Untergrund keine Schneeräumung mehr 
stattfinden hätte können, wäre ein neuer Aufreger gewesen, der zu Recht zu breiten 
Diskussionen geführt hätte. Gleiches würde für die hohe Feinstaubbelastung, rasch 
verschmutzte Fenster und schmutzige Hausfassaden gelten. Regenwasser würde 
mangels errichteten Kanals nicht abgeleitet werden und jedes Starkregenereignis hätte 
zur Gefahr von überfluteten Kellerräumlichkeiten geführt. Wäre dies die Alternative 
unseres Handels gewesen? Politik hat sich am Wohle der Bürger zu orientieren. Den 
Bewohnerinnen und Bewohnern der sanierten Straßenzüge wird eine Infrastruktur am 
Puls der Zeit geboten. Die angepassten Kostenbeiträge ließen diese Projekte 
letztendlich erst zu. Ich denke, die Anrainer können stolz auf diese zukunftsfitten 
Errichtungen sein.  
 

Nun werden auf dem Rücken der Donnerskirchner Bevölkerung mittels Aussendungen 
Unsicherheiten geschürt und Halbwahrheiten verbreitet, um sich politisch zu 
profilieren. Diese Taktik lehne ich vehement ab. Es ist dem Vizebürgermeister und 
seinen Unterstützern natürlich freigestellt, woher sie die in den verschiedenen 
Aussendungen dargebrachten Informationen eingeholt haben. Hier möchte ich jedoch 
schon hinweisen und einfordern, dass ALLE Informationen weitergegeben werden 
sollen und nicht nur Halbwahrheiten oder jene Punkte, die einem eben passen. Die in 
der SPÖ-Aussendung angegebenen Anliegerbeiträge aus anderen Gemeinden sind 
nach Nachfragen in den jeweiligen Gemeindeämtern oft bis zu 24 Jahre alt, und 
können somit als nicht mehr zeitgemäß bezeichnet werden. Der Vergleich mit ebenfalls 
vor kurzem aktualisierten Anliegerleistungen in anderen Gemeinden zeigt, dass die 
durch den Gemeinderat Donnerskirchen einstimmig beschlossenen Kostenbeiträge 
zeitgemäß sind.  
 

All jene Bürger, die durch Aussagen und Widersprüche der SPÖ zurecht verunsichert 
sind, darf ich voll Vertrauen die Hand reichen und versichern, wie auch in jeder meiner 
Aussendungen angekündigt, dass es einen Bürgerbeteiligungsprozess geben wird, um 
jeden künftig erforderlichen Sanierungsschritt abzuklären. In den Jahren 2021 und 
2022 wird es wegen der finanziellen Einschnitte durch COVID-19 überhaupt keine 
Straßensanierungen geben, welche Kostenbeiträge verursachen werden.  

 

Gerne stehe ich für persönliche Gespräche telefonisch oder über Videokonferenz 
für Sie zur Verfügung!   

Ihr Bürgermeister Johannes Mezgolits  
0699/11968002 
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Meine Antworten zu aktuellen Fragen aus der 
Donnerskirchner Bevölkerung 

Wie ist Ihr Verhältnis zu 
Vizebürgermeister Elmar Rohrer und zur 
SPÖ - Donnerskirchen? 

 

Johannes Mezgolits: Ich würde es als 
freundschaftlich bezeichnen, auch wenn es 
immer wieder Auffassungsunterschiede 
gibt. Elmar und ich sind beide im Jahr 1979 
geboren und haben in unserer Jugend viel 
Zeit miteinander verbracht, die ich keine 
Minute missen möchte. Gerade in einer 
Gemeinde wie Donnerskirchen mit 1.900 
Einwohner muss es aus meiner Sicht immer 
sowohl einen menschlichen als auch einen 
pragmatischen Zugang geben. Politisch 
gesehen trennen uns jedoch Welten. 
 

Momentan gibt es viel 
Aufregung um einen neuen Straßenzug im 
Zeisel Neuriß. In einem Rundschreiben wird 
Ihnen als Bürgermeister vorgeworfen, dass 
diese Kostenbeiträge zu hoch sind. 

 

Johannes Mezgolits: Ja – Aufregung gibt es unbestritten! Viele Bürgerinnen und Bürger 
sind verunsichert und erkundigen sich direkt bei mir oder beim Amtsleiter. Diese 
Anfragen können durchwegs zur Zufriedenheit aller beantwortet werden.  
Durch diverse Aussendungen seitens der SPÖ wird diese positive Stimmung in 
Donnerskirchen vergiftet. Viele denken sich, „was passiert als nächstes?“. Anscheinend 
wirft das Wahljahr 2022 bereits seinen langen Schatten auf Donnerskirchen.  
 

Wie gehe Sie mit persönlichen Anfeindungen um? 
 

Johannes Mezgolits: Ich setze mich mit voller Hingabe für unser Donnerskirchen ein 
und versuche bei Entscheidungen das Gesamtwohl in den Mittelpunkt zu stellen. Um 
ehrlich zu antworten: Natürlich tun mir persönliche und zum Teil bösartige 
Anfeindungen weh. Es gibt Zeiten, wo es mir als Mensch damit gar nicht gut geht. Ich 
respektiere jede gegenteilige Meinung und Ansicht. Genau das macht das Wesen 
unserer Demokratie aus.  Auch jede persönliche Enttäuschung kann ich gut 
nachempfinden. Schmerzlich wird es immer dann, wenn die Sachlichkeit verlassen und 
nur mehr persönliche Feindseligkeiten gegeben sind.  
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Gemeinderatssitzung vom 02. Februar 2021 
 

Die letzte Gemeinderatssitzung vom 2. Feber musste aufgrund des vorzeitigen 
Verlassens der SPÖ Gemeinderäte abgebrochen werden. Nun wurde diese Sitzung neu 
geladen, um nochmals über dieselben Tagesordnungspunkte zu diskutieren. Meiner 
Meinung nach sollten die Gemeinderäte grundsätzlich ihrer Arbeit nachkommen und 
sich nicht aus der Verantwortung nehmen. Natürlich ist das Verlassen einer Sitzung ein 
politisches Mittel, um „Wirbl“ zu erzeugen – allerdings ein teures! Immerhin bekommt 
jeder Gemeinderat pro Sitzung vom Steuerzahler € 94,70 als Aufwandsentschädigung 
ausbezahlt. Für die zehnminütigen Sitzungstätigkeit vergangenen Dienstag müssen 
nun € 1.325,80 ausbezahlt werden, und in ca. einer Woche fallen erneut € 1.325,80 an. 
Für mich ist das schlichtweg Steuerverschwendung. Deshalb haben sich die 
Gemeinderäte der Volkspartei entschieden, das Sitzungsgeld an das Rote Kreuz – 
Ortsstelle Donnerskirchen zu spenden. Angeschafft wird damit ein neuer, 
lebensrettender Defibrillator.  
 

Eigentlich hätte in dieser abgebrochenen Sitzung über die eingelangten Berufungen 
betreffend die Anliegerleistungen im Zeisel Neuriß entschieden werden müssen. 
Vizebürgermeister Elmar Rohrer in seiner Funktion als mein ständiger Stellvertreter 
hätte dabei den Vorsitz übernehmen müssen. Die SPÖ-Fraktion hat sich jedoch vorab 
weder bei mir, noch bei den Angestellten des Gemeindeamtes Informationen über die 
Tagesordnungspunkte eingeholt.  
Dieses Verhalten lässt vermuten, dass von Anfang an beabsichtigt wurde, die 
Berufungen in dieser Sitzung nicht zu behandeln. Somit müssen auch die 
Berufungswerber weiterhin auf ihr Recht auf eine Entscheidung warten. 
 

Anstatt sich ordnungsgemäß vorzubereiten, wurde plötzlich die Gründung eines 
Ausschusses gefordert. Diese Vorgehensweise hätte wieder zu Mehrkosten und einer 
Verlängerung der Verfahren geführt, obwohl die Rechtslage bereits seitens der 
Gemeindeverwaltung aufgearbeitet wurde. 
Ich habe mich klar gegen diese bezahlte Variante ausgesprochen und gebeten, sich 
aktiv in die Gemeindearbeit einzubringen. 

 

Storchennester am Hauptplatz werden instandgesetzt 
Der Donnerskirchner Storch gehört zur Ortschaft wie der Kirchturm zur Kirche 

Weil die Storchennester am Hauptplatz durch Windböen in Mitleidenschaft 

gezogen worden sind, haben sich Andreas Pfalz, Wolfgang 

Bencic, Marianne Thurner und Roman Brunäcker gemeinsam 

mit mir entschlossen, die Nester zu inspizieren. Auch 

Umweltgemeinderat Franz Fuhrmann merkt an, dass Meister Adebar 

schon sehr viele Jahre auf den Dächern des Hauptplatzes residiert und 

nun die Zeit gekommen ist, Nachschau zu halten. Weiters merkt er an, dass 

auch die Freiwillige Feuerwehr Donnerskirchen immer wieder mit 

technischem Gerät bei derartigen Arbeiten behilflich ist und bedankt sich 

recht herzlich bei der gesamten Mannschaft.  
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E-Bike Verleih im Sonnenwaldbad startet im Mai 2021 
 
So wie im Rundschreiben im Dezember 
2020 angekündigt, werden in den 
nächsten Monaten Schritt für Schritt 
neue Mobilitätsangebote in 
Donnerskirchen umgesetzt. In den 
nächsten Tagen wird eine Verleihstation 
der Firma iBike-Box am Gelände des 
Sonnenwaldbades aufgebaut und mit 
10 elektrischen Fahrrädern bestückt. Damit wird es für jedermann möglich sein, in den 
Genuss eines elektrischen Fahrrades zu kommen. Eine sinnvolle Bereicherung sowohl 
für unsere Bevölkerung, als auch für unsere Urlaubsgäste.     

 
SIE MÖCHTEN ETWAS ERLEBEN? DIE NATUR GENIESSEN? DIE GEGEND ERKUNDEN? 
 

Dann mieten Sie sich doch einfach ein modernes, serviciertes E-Bike aus der E-BIKE-
BOX beim Sonnenwaldbad Donnerskirchen! 
Mit einem Grinsen im Gesicht geht es gegen den Wind entlang des Neusiedler Sees 
oder hinauf ins Leithagebirge. Normalerweise ist einem da nicht zum Lachen, sondern 
mehr zum Schwitzen zumute. Doch das Raderlebnis ist dank Elektro-Unterstützung 
heute anders als noch vor wenigen Jahren. Und das für jeden. Unabhängig vom 
Fitnesszustand. Dem E-Bike sei Dank. 
Mit den topmodernen e-Bikes der Marke Haibike erreichen Sie die schönsten und 
interessantesten Ausflugziele der Region – und das völlig entspannt und ohne 
Motorenlärm. Ob Sie Ihren Ausflug sportlich anlegen oder ohne Mühe schnell und 
effizient vorankommen wollen, liegt einzig und alleine an Ihnen. Die Elektro-
Unterstützung der E-Bikes ist individuell und per Knopfdruck einstellbar. So können Sie 
auch den Leistungsunterschied zwischen Ihnen und Ihren Freunden und Ihrer Familie 
problemlos ausgleichen. 

 

UND SO EINFACH GEHT’S: 
1. Besuchen Sie die Website 

WWW.IBIKE-BOX.COM 
2. Wählen Sie den Standort 

Donnerskirchen. 

3. Wählen Sie ein e-Bike, Datum 

und Zeit. 

4. Ein Mitarbeiter des 

Sonnenwaldbads öffnet 

Ihnen die E-BIKE-BOX und gibt 

Ihnen Ihr 

ausgewähltes e-Bike. 

WEITERE INFORMATIONEN: 

WWW.IBIKE-BOX.COM 
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Bienen- und Schmetterlingsweiden – Naturprojekt Donnerskirchen 2021 
 

Mit dem Projekt Blühstreifen für 
Wildbienen, Schmetterlinge und 
Co. wurde 2019 gestartet. Schon 
der Start war durch die zur 
Verfügungstellung von Agrar-
flächen durch Donnerskirchner 
Grundeigentümer beeindruckend. 
Nunmehr wurden für das heurige 
Jahr weitere Flächen „gespendet“, 
die ebenfalls maschinell auf-
bereitet und per Hand besamt 
werden. Wir hoffen, dass die 
2021er Flächen genauso gut 
sprießen wie die 2020er, und der 
Insektenwelt als Nahrungsquelle 
und Unterschlupfmöglichkeit 
einen guten Dienst erweisen - Dienste wie etwa ausreichend Nahrung über die 
gesamte Vegetationsperiode von Frühjahr bis Späherbst, Fortpflanzungsstrukturen 
(Baumaterial, Nistmöglichkeiten) oder Verstecke für Tag und Nacht, bei Regen, Hitze 
oder Kälte.  
 
Wir als Gemeinde Donnerskirchen ergänzen dieses Projekt dadurch, dass Wegränder 
nicht mehr strikt abgemäht werden und auch Bachläufe nur eingeschränkt gemäht 
werden. Um unsere Insektenwelt noch deutlicher vor den Vorhang zu holen werden 
wir die diversen Flächen mittels der oben abgebildeten Tafel kennzeichnen. 
 
Auf diesem Wege bedanken wir uns nochmals bei den Grundstücksspendern 2019, 
2020 und 2021. 
 
2019 (5,7 ha): Maria NEUMAYER (Verwaltet durch Monika & Alfred Sorger), Josef 
BERGER, Dr. Josef KARNER, Dr. Gerti BOLECH, Iris & Julius KARNER, Hildegard & Mag. 
Hermann PFALZ, Andrea & Gerhard KARNER, Helga & Josef GÖLLESZ, Mag. Gerda & 
Andreas LIEGENFELD 
 
2020 (4,8 ha): Iris & Julius KARNER, Monika & Ing. Richard KÖNIG, Josefa & Josef 
MOSER, Dr. Wolfgang LEMBACHER, Dr. Gerti BOLECH 
 
2021 ( 4.600 m²): Mag. Anton KÖSZEGI, DI Franz REICHARDT 
 
Wir freuen uns natürlich, weitere Agrarflächen für das Jahr 2022 
entgegennehmen, aufbereiten und Saat aufbringen zu dürfen – bitte melden Sie sich 
einfach im Gemeindeamt. 
Wenn Sie mitarbeiten möchten – unser Team kann nie groß genug sein! 

Diese Hinweistafel wird zukünftig vor den Donnerskirchner Bienen- und 

Schmetterlingsweiden aufgestellt. 
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Tipps - Das können Landwirte für die Blütenbestäuber tun: 
 

• Schonende Mähmethoden – keine Mahd, wenn Bienen etc. fliegen – am besten 

zeitig in der Früh oder am sehr späten Nachmittag  

• Auf Pestizide verzichten oder auch da, Spritzen, wenn kein Bienen- und 

Insektenflug herrscht – am Besten in der Dämmerung, Rücksichtnahme auf 

Windrichtung und Windstärke (Bienenstände) 

• Ackerrandstreifen ohne mechanische Unkrautregulierung 

 

Flurreinigung am Samstag, 20. März 2021 (Wenn es Corona zulässt) 
 

Am Samstag, 20. März 2021 findet unter dem Motto „Viele Hände – schnelles Ende“ 
die traditionelle Flurreinigung der Donnerskirchner Bevölkerung statt. Für diese 
Aktion können nie genug Helfer vorhanden sein, deshalb ergeht die Einladung: 
Teilen Sie sich den Termin ein, kommen Sie und helfen Sie mit, unser Dorf 
gemeinsam noch schöner zu machen bzw. sauber zu halten! Wer Interesse an 
der Teilnahme hat, möge sich bei Umweltgemeinderat Franz Fuhrmann 
0664/3028845 oder direkt in der Gemeindeservicestelle 02683/8541 melden. 
Wer mit einem Traktor und Anhänger an dieser Veranstaltung teilnehmen 
kann, möge dies aus organisatorischen Gründen ebenfalls in der Servicestelle im 
Gemeindeamt deponieren (02683/8541).   
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr am Hauptplatz. 
 
Alle Mitglieder der einzelnen Vereine sowie die Jägerschaft werden ebenfalls um 
Teilnahme an dieser gemeinschaftlichen Aktion gebeten! Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe! 
 

Straßenkehrung vom 21.- 26. März 2021 
 
Von Montag 21. März bis Freitag 26. März 2021 werden unsere Straßen mittels 
einer Kehrmaschine vom Streusplitt gesäubert. Daher ersuche ich alle 
Ortsbewohner, ihre PKWs in die Hauseinfahrten bzw. Garagen zu 
stellen, damit ein ungehindertes Arbeiten der Kehrmaschine 
möglich ist. Sie würden uns sehr helfen, wenn Sie den Splitt vom 
Gehsteig noch vor dem Kehrtermin auf die Straße kehren würden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  
 

Kanalreinigung 21.- 26. März 2021 
 

Im ganzen Ortsgebiet werden die Einlaufschächte der Kanäle in der Zeit von 21. bis 26. 
März 2021 gereinigt. Wir ersuchen Sie, ihre PKWs während dieser Zeit nicht direkt auf 
den Einlaufschächten zu parken. 
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Altstoffsammelstelle – Winteröffnungszeiten  
 
In den Monaten Jänner und Februar 2021 gelten die Winteröffnungszeiten:  
Jeden Samstag von 07:30 – 12:00 Uhr und jeden Mittwoch von 08:00 – 14:00 Uhr.  
Ab 3. März 2021 ist die Altstoffsammelstelle auch wieder am Donnerstag geöffnet! 
 

Freiwillige Feuerwehr Donnerskirchen – Hauptdienstbesprechung 2021 
 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Donnerskirchen wählten am 22.01.2021 
ihren Kommandanten und 
dessen Stellvertreter. Harald 
Heintz wurde dabei nach 
zwölf Jahren als 
Kommandant bestätigt. 
Gerhard Schmidt der nach 
ebenfalls zwölf Jahre seine 
Funktion als Kommandant- 
Stellvertreter zur Verfügung 
gestellt hatte, wurde von 
Reinhard Berger abgelöst. 
Gerhard Schmidt der unserer 
Wehr natürlich treu bleibt, blickte in seiner Rede auf ereignisreiche Jahre zurück. 
Gemeinsam mit Harald Heintz wird nun Reinhard Berger in den nächsten sechs Jahren 
die Wehr in die Zukunft führen. Beide neuen Amtsträger wurden von mir in meiner 
Funktion als Bürgermeister angelobt, wobei ich der versammelten Mannschaft im 
Namen der gesamten Donnerskirchner Bevölkerung alles Gute und verletzungsfreie 
Einsätze wünschte.    
 

 
Betriebsgebiet Donnerskirchen 
 

MTI-Rammtechnik 
In der Gemeinderatssitzung vom 
16.12.2020 wurde der Verkauf 
einer Teilfläche im Betriebsgebiet 
Donnerskirchen fixiert und 
einstimmig beschlossen. Der Preis 
pro m² wurde mit € 42,00 
festgesetzt. Die bereits ansässige Firma MTI-Rammtechnik GmbH wird somit ein 
weiteres Grundstück erwerben, da diese expandieren möchte.  

Geplant ist eine Schlosserei für firmeninterne Angelegenheiten, wobei auch neue 
Arbeitsplätze entstehen werden.  

 

Reinhard Berger, Harald Heintz, Gerhard Schmidt, Johannes Mezgolits 
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Paletten Winter 

Auch die bereits ansässige Paletten Winter GmbH wird 
im Jahre 2021 nach der bereits laufenden 
Gewerbeverhandlung der Bezirkshauptmannschaft für 
Eisenstadt/Umgebung ein neues Betriebsgebäude 
errichten, das noch heuer in Betrieb gehen wird. 

Auch für das letzte verbleibende Grundstück im Ausmaß 
von 6500 m² neben dem Billa-Markt gibt es bereits 
einige interessante Angebote.  

 

Tennisverein Donnerskirchen – Bericht von Ing. Rudolf Gruber 
 
Die weiterhin hohen Infektionszahlen senken die Hoffnung auf Öffnung der 
Tennishallen. Die Corona-Krise ist jedoch sowohl für Kinder, aber auch für Erwachsene, 
eine echte Belastung. Kein Vereinssport, kein Sportunterricht in der Schule - und auch 
sonst sind die Möglichkeiten eher begrenzt. 

Der Vorstand des UTC Donnerskirchen blickt dennoch positiv auf einen 
pünktlichen Saisonstart im Freien entgegen, da im typischen Tennisspiel 

keine erhöhte Infektionsgefährdung zu erkennen ist. Der Tennisplatz wird 
je nach Witterungsverhältnis Mitte bis Ende April geöffnet. Der UTC 

Donnerskirchen bietet auch heuer diverse Trainingsmöglichkeiten für 
Anfänger, Quer- u. Wiedereinsteiger und für 
Meisterschaftsspieler an. 

 

Die Saisonvorbereitungen für eine erfolgreiche Tennissaison haben auch 
schon begonnen. Der Tennisclub Donnerskirchen nimmt 2021 mit 23 

Mannschaften an der Bgld. Mannschaftsmeisterschaft teil. 
Erfreulich dabei ist die Meldung von 5 Jugendmannschaften, aber auch die erstmalige 
Nennung einer Herren 55+ Seniorenmannschaft.  

Zeitnah vor Saisonbeginn wird die Flutlichtanlage modernisiert und auf LED-
Scheinwerfer umgestellt. Durch diese Investition entfallen die Wartungsarbeiten und 
die Betriebskosten werden reduziert. Mit der neuen Beleuchtung sollen die Plätze im 
Sommer an den kühlen Abendstunden wieder besser genutzt und ausgelastet werden. 
Der Vorstand erwartet sich von dieser Investition eine bessere Auslastung im Frühling 
und im Herbst, wenn die Sonne längst untergegangen ist.  

 
 
 
 
 

http://pngimg.com/download/10396
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/
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Steuervorteil für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Homeoffice  

 „Arbeiten außerhalb des Büros und Homeoffice 
gehören seit Beginn dieser Krise zu unserem 
Alltag. Deshalb ist es wichtig, hier für 
Rechtssicherheit für alle Beteiligten zu sorgen. Das 
ist nun Arbeitsminister Martin Kocher und 
Finanzminister Gernot Blümel gemeinsam mit 
den Sozialpartnern gelungen. Sie haben ein Paket 
vorgelegt, das auf die Bedürfnisse von 
Arbeitnehmern und Arbeitgebern eingeht“, ist der 
burgenländische Nationalratsabgeordnete 
Christoph Zarits überzeugt. 

„Damit mobiles Arbeiten für alle Beteiligten gut 
funktioniert, braucht es klare Regeln und eine 

klare Kommunikation für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit den Monaten der 
Pandemie haben sich einige Fragen aufgetan, die nun in diesem „Maßnahmenpaket 
Homeoffice“ ihre Antworten finden“, Christoph Zarits weiter: „Besonders erfreulich für 
uns ist, dass die aktuelle Corona-Regelung beim Unfallschutz ins Dauerrecht 
übernommen werden soll. Auch die Klarstellung, dass die Bereitstellung erforderlicher 
digitalen Arbeitsmittel durch den Arbeitgeber kein steuerpflichtiger Sachbezug ist, ist 
ein wichtiger Schritt für die Beteiligten.“ 

„Mit der Möglichkeit, gewisse Kosten, wie ergonomisch geeignetes Mobiliar, im 
Rahmen der Werbekostenpauschale bis zu 300 Euro abzusetzen, bringt vielen 
arbeitenden Menschen eine Erleichterung. Aber auch die Zahlungen der Arbeitgeber 
zu den Abgeltungen von Mehrkosten der Arbeitnehmer im Home-Office – etwa für 
Laptops oder Mobilgeräte – werden künftig bis zu 300 Euro pro Jahr steuerfrei sein. 
Dieses Homeoffice-Paket kann sich sehen lassen“, so Zarits abschließend. 

 

 
Wichtige Telefonnummern: 
 

• Hotline 1450 – bei Verdacht auf COVID-19-Erkrankung (rund um die Uhr)  

• Kreisarzt Dr. Martin Karall - 02683/8549 

• Schutzengel-Apotheke Donnerskirchen - 02683/8542 

• Gemeindeamt Donnerskirchen – 02683/8541, 
post@donnerskirchen.bgld.gv.at 

• Bgm. Johannes Mezgolits – 0699/11968002 – für sonstige Anfragen  

• Telefonseelsorge – Notruf 142 

• Telefonseelsorge Burgenland – 02682/777 
 

Aktuelle Infos & Updates finden sie zentral auf www.oesterreich.gv.at 

Christoph Zarits 

 Abgeordneter zum Nationalrat (ÖVP) 

 

mailto:post@donnerskirchen.bgld.gv.at
http://www.oesterreich.gv.at/


11 

 

Rauchfangkehrermeisterin Andrea Frank gibt folgende Kehrtermine bekannt: 
 

• Neusiedler Straße, Johannesstraße, Weingartenweg, Schulgasse, Bergstraße, Robert 
Michlits-Straße, Bachzeile, Ernst Summer-Straße: 11.02., 15.04., 15.09. u. 
22.11.2021 

• Waldgasse, Florianigasse, Hauptstraße 58 – 136, Dr. Hubergasse: 12.02., 16.04., 
16.09. u. 23.11.2021 

• Wiener Straße, Martinsgasse, Madberg, Keltenweg, Oberer u. Unterer Kreutberg, 
Badstraße, Quergasse: 15.02., 19.04., 17.09. u. 24.11.2021 

• Hauptstraße 1 – 57, Eisenstädter Straße, Angergasse, Hofsatz, Satzgasse: 16.02., 
20.04., 20.09. u. 25.11.2021 

• Bahnstraße, Zeisel Neuriß, Industriegelände, Seehof: 17.02., 21.04., 21.09. u. 
26.11.2021 

 

Auskünfte über die nicht angeführten Straßen (Termine) erteilt Ihnen Ihre 
Rauchfangkehrermeisterin Frau Andrea Frank, Tel.: 02685/264 oder 0699/11494000.  

 

Geöffnete Unternehmen in Donnerskirchen 

 
➢ Nah & Frisch Irene Moyses Hauptstraße 20: Mo – Sa 06:00–12:00 Uhr 

(02683/8524), office@moyses.at   

Lieferservice Manfred Moyses – Bestellungen an 02685/710 52 (06:30-12:00 Uhr), 

office@moyses.at bzw. direkt im online Shop www.regionalleben.at/nahversorger  

 
➢ Bäuerlicher Direktvermarkter Bernd Spreizenbarth (Fleisch- Wurst und 

Selchwaren) in der Bahnstraße 86: Mo – Di 17:00-19:00 Uhr und Do – Fr 17:00-

19:00 Uhr, Sa 09:00-13:00 Uhr.  

 Bestellungen unter: 0676/68 32 794 – Lieferservice auf Anfrage möglich! 
 
➢ Gebäck Oase - Karin Weber Hauptstraße 2:  Mo – Fr 06:30-10:00 Uhr und 

Sa 07:00-10:00 Uhr Tel.: 0699/10 19 2971 

 
➢ Sti(e)l & Stängel Daniela Sommer in der Neusiedlerstraße 15.  

Liefer- und Abholservice wird angeboten. Tel.: 0699/12 79 7847 

 

➢ Shop im Weingut Karner, in der Badstraße 18. Angeboten werden regionale 

Produkte (Pesto, Marmeladen, Chutneys, Öle, Gewürze), Rotweinschokolade, 

Weingläser, Weinkühler, Bücher, Geschenkkörbe, uvm. Tel.: 02683/8300 

 

➢ Wein aus Donnerskirchen: Viele Donnerskirchner Winzerfamilien liefern ihre 

Weine selbst oder per Botendienst. Anfragen bitte beim Weingut ihres Vertrauens. 

mailto:office@moyses.at
mailto:office@moyses.at
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Pfarre Donnerskirchen – Bericht von Pfarrer Roman Schwarz 
 

NEUE PFARRSEKRETÄRIN 
Mit Februar 2021 ist die Seelsorgeraum-Sekretärin Elke Leitner aus 
Breitenbrunn zusätzlich auch als Pfarrsekretärin in Donnerskirchen tätig.  
 Kanzleistunden im Pfarrbüro (Kirchengasse 1): Dienstag 09.00-12.00 Uhr 
 Tel.: 02683/8547        E-Mail: donnerskirchen@rk-pfarre.at 
 Pfarrer Mag. Roman Schwarz: 0676/880703027 
 

AKTUELLE COVID 19 BESTIMMUNGEN FÜR GOTTESDIENSTE: 
 
Nach dem Lockdown III können ab Sonntag, 07. Februar 2021 wieder öffentliche 
Gottesdienste gefeiert werden. 
  
 

Allerdings gelten weiterhin verschärfte Bestimmungen: 
 

Tragen einer FFP2 Maske, Händedesinfektion beim Kircheneingang, 
Einhaltung der 2-Meter-Abstandsregel (für jene, die nicht im gleichen Haushalt 

leben), kein Volksgesang und kein Händeschütteln beim Friedensgruß. 
 

 

Am Sonntag, 07. Februar ist nur um 08.00 Uhr (Livestream-)Gottesdienst –  
danach sonntags wieder jeweils um 08.00 Uhr und 10.15 Uhr in der Dorfkirche! 
Die aktuelle Monats-Gottesdienstordnung wird in den kommenden Tagen 
erstellt, da noch seitens der Bischofskonferenz Informationen besonders zur 
Feier der Aschermittwochsliturgie ausstehen. 
 
 

Danke vielmals für Ihr Verständnis! 
 

Ihnen und Ihren Familien alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen! 
Herzlich – Ihr Pfarrer Roman Schwarz - für die Pfarrgemeinde Donnerskirchen. 

 

 

Ihr  

Bürgermeister  

Johannes Mezgolits  
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